
 
 
 
 

Das wollen wir erreichen: 
 
Grundlage aller Kommunalpolitik ist ein solider Haushalt. Wir haben erfolgreich dazu beige-
tragen, dass Schulzendorf handlungsfähig ist. 
Das Geld muss effektiv im Interesse der Einwohnerinnen und Einwohner eingesetzt werden.  
 
Dazu gehören: 
 
- die schnellstmögliche Fertigstellung der Schulerweiterung, damit ausreichend Klassen-

räume vorhanden sind. 
 
- Bau einer weiteren Kita, da die Zahl der Kinder erfreulicherweise wächst. 
 
- Bau einer zweiten Sporthalle, um den wachsenden Bedarf zu decken (erste Mittel haben 

wir in den Haushalt eingestellt). 
 
- Kommunaler sozialverträglicher Wohnungsbau, damit junge und ältere Menschen Schul-

zendorf nicht verlassen müssen. 
 
- Schaffung von Einrichtungen des betreuten Wohnens. 
 
- Ausbau behindertengerechter Geh- und Radwege. Nächste Schritte: Rosa-Luxemburg-

Straße und  gemeinsam mit  Zeuthen entlang des Wüstemarker Weges und der Dahle-
witzer Chaussee. 

 
- Weiterer Ausbau der Straßenbeleuchtung. 
 
- Schnelles Internet für alle. 
 
- Unterstützung der Schulzendorfer Vereine und des Seniorenbeirates.  
 
- Einrichtung von Hotspots zum freien Zugang ins Internet. Die Zusage liegt vor. Nun 

muss schnellstmöglich die technische Umsetzung erfolgen. 
 
Schulzendorf soll ein grüner Ort bleiben. Dazu gehören der Erhalt der Alleen und Nachpflan-
zungen von Bäumen. 
 
Die Belastungen des zukünftigen BER haben vor allem diejenigen zu tragen, die in der Lärm-
schutzzone leben. Sie sollen so gut wie möglich vor Lärm geschützt werden. Wir setzen uns 
dafür ein, dass alle gerichtlichen Vorgaben zum Lärmschutz bis zur Eröffnung des Flugha-
fens umgesetzt werden. Wir bleiben bei unserer Forderung nach Nachtruhe von 22.00 bis 
06.00 Uhr! 
 
Die Partnerschaften mit dem tschechischen Vinoř und dem polnischen Kargowa haben uns 
bereichert und zu gegenseitigem Verständnis beigetragen. Wir möchten, dass noch mehr 
Schulzendorferinnen und Schulzendorfer als bisher die Möglichkeit erhalten, daran teilzuha-
ben. 


